
 Seite: 1/1 
 

 

Kreis Rendsburg-
Eckernförde 
Der Landrat 

 

 

Anfrage nach § 26 GO-KT des Abg. Kevin Dorow - 
Tätigkeit und Kosten der Gleichstellungsbeauftragten 

VO/2025/276 
 
öffentlich 
 
FD 1.3 Gremien und Recht 
 
 

Anfrage nach § 26 GO-KT 
 
Datum:  12.09.2025 
 
Ansprechpartner/in:  
 
Bearbeiter/in: Malthe Riksted 

 
Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

29.09.2025 Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
(Kenntnisnahme) Ö 

 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
 

Sachverhalt 
Der Sachverhalt ergibt sich aus der Anlage.  
 

Relevanz für den Klimaschutz 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 

Anlage/n: 

1 Anfrage der AfD-Fraktion - Gleichstellungsbeauftragte 
 

 



  

  

  

  

  

  

  

  
   

 

 

 

 

Herrn 
Ingo Sander 
Kaiserstraße 8 
24768 Rendsburg 

Rendsburg, 09.09.2025   

 

Anfrage gem. § 26 GO: Tätigkeit und Kosten der Gleichstellungsbeauftragten 
im Kreis Rendsburg-Eckernförde 

Sehr geehrter Herr Landrat, sehr geehrte Frau Mues, 

die AfD-Kreistagsfraktion bittet um Beantwortung folgender Fragen in der kommenden 
Kreistagssitzung am 29. September 2025: 

1. Wird im Kreis Rendsburg-Eckernförde bei der Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten über 
das gesetzlich vorgeschriebene Maß hinausgehend zusätzlicher Personal- oder Mitteleinsatz 
betrieben? 
 

2. Welche Personalkosten (Brutto-Gehalt inkl. Arbeitgeberanteile) fallen jährlich für die 
Gleichstellungsbeauftragten an? 
 

3. Welche weiteren Aufwendungen (z. B. für Sachkosten, Fortbildungen, Reisekosten, 
Veranstaltungen, Projekte) entstehen jährlich im Zusammenhang mit der Tätigkeit der 
Gleichstellungsbeauftragten? Bitte nach Kosten und Aufwendungsgrund aufschlüsseln. 
 

4. Welche Arbeitsergebnisse können die Gleichstellungsbeauftragten konkret vorweisen (z. B. 
Projekte, Maßnahmen, nachweisbare Verbesserungen)? 

 

Begründung 

Angesichts der angespannten Haushaltslage ist es erforderlich, einen transparenten Überblick über 
Personalbedarf, Arbeitsumfang und Kosten der Gleichstellungsbeauftragten zu erhalten. Nur durch 
eine klare Darstellung der Soll- und Ist-Situation sowie der finanziellen Aufwendungen ist eine 
sachliche Bewertung möglich, ob die gesetzlich vorgeschriebenen Mindeststandards eingehalten 
werden oder aber zusätzliche Ausgaben über die Pflicht hinaus erfolgen. 

 

Mit freundlichem Gruß 
Kevin Dorow (Stellv. Fraktionsvorsitzender)    
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